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Auswertung: MODUS Wirtschafts- und Sozialforschung GmbH Bamberg 2021 

Bürgerbefragung 

Ergebnisse für die  
Stadt Wolfratshausen 

Bürgerbefragung – Seniorenpolitisches Gesamtkonzept – 

Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen 
 
 

Ergebnisse für die Stadt Wolfratshausen 

 
 

1 Wie lange wohnen Sie schon in der Gemeinde/Stadt? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Weniger als 10 Jahre 13,8% 11,4% 

10 Jahre bis unter 20 Jahre   9,5% 10,6% 

20 Jahre bis unter 30 Jahre 15,4% 12,6% 

30 Jahre bis unter 40 Jahre 14,0% 13,9% 

40 Jahre bis unter 50 Jahre 15,0% 14,8% 

50 Jahre bis unter 60 Jahre 14,8% 12,1% 

60 Jahre oder mehr 17,5% 24,6% 
 

1a Wie lange wohnen Sie schon in der Gemeinde/Stadt? Zuzug im Alter… 

 Wolfratshausen Landkreis 

Geburt   8,5% 15,8% 

Bis unter 18 Jahre   6,5%   9,2% 

18 bis unter 40 Jahre 45,9% 38,6% 

40 bis unter 65 Jahre 29,5% 28,3% 

65 Jahre oder mehr   9,6%   8,1% 
 

2 Wohnen Sie alleine oder mit weiteren Personen in Ihrem Haushalt zusammen? 
(Mehrfachnennungen möglich) 

 Wolfratshausen Landkreis 

alleine 30,8% 25,7% 

mit Kindern/Schwiegerkindern 10,1% 15,7% 

mit (Ehe-)Partner/in 62,9% 68,2% 

mit Anderen   3,8%   3,0% 

Durchschnittliche Anzahl 
Kinder/Schwiegerkinder 

1,56 1,77 

Durchschnittliche Anzahl andere 
Personen 

1,70 2,94 
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3 In welchen Eigentumsverhältnissen wohnen Sie? 

 Wolfratshausen 

Ges.     Haus  Wohnung 

Landkreis 

Ges.    Haus   Wohnung 

zur Miete 33,6%  34,8% 65,2% 32,8%  25,0% 75,0% 

in Eigentum 60,4%  68,0% 32,0% 52,6% 77,0% 23,0% 

mit lebenslangem Wohnrecht   6,0%  62,2% 37,8% 14,6% 78,4% 21,6% 
 

4 Wie oft nutzen Sie das Internet?   
 Wolfratshausen Landkreis 

ca. täglich 57,6% 54,9% 

ca. 2-3 Mal/Woche 13,5% 12,9% 

ca. 2-3 Mal/Monat   4,5%   4,3% 

ca. 2-3 Mal/Jahr   0,7%   1,1% 

nie 23,7% 26,8% 
 

5 Wie oft nutzen Sie Apps am Smartphone / Tablet?    
 Wolfratshausen Landkreis 

ca. täglich 46,8% 47,1% 

ca. 2-3 Mal/Woche 17,1% 13,0% 

ca. 2-3 Mal/Monat   1,6%   3,4% 

ca. 2-3 Mal/Jahr   0,3%   0,9% 

nie 34,2% 35,6% 
 

6 Haben Sie Kinder?  

  Wolfratshausen Landkreis 

Nein 19,5% 15,7% 

Ja 

Ja, durchschnittliche Anzahl der Kinder 

80,5% 

  2,0 

84,3% 

  2,1 

Wo wohnen die Kinder? (Mehrfachnennungen möglich) 

 Wolfratshausen Landkreis 

im gleichen oder Nachbargebäude 18,5% 30,5% 

am Ort  32,7% 29,4% 

im Umkreis von ca. 20 km  36,6% 36,8% 

weiter entfernt 56,9% 54,0% 

Mind. ein Kind im Gebäude oder Ort 47,0% 51,8% 

Nur mind. ein Kind ca. 20 km  23,1% 21,0% 

Mind. ein Kind weiter entfernt 29,9% 25,0% 
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7 Haben Sie Vorsorge-Entscheidungen für die Zukunft getroffen? 
(Mehrfachnennungen möglich) 

 Wolfratshausen Landkreis 

Ja, ich habe eine Vollmacht erteilt 58,7% 55,8% 

Ja, ich habe eine Patientenverfügung 68,4% 61,8% 

Nein, damit beschäftige ich mich, wenn 
es soweit ist 

23,4% 28,2% 

 

8 Alles in allem, wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit Ihrer 
Lebenssituation? Bitte kreuzen Sie auf einer Skala von 1 (sehr zufrieden) bis 6 
(sehr unzufrieden) das Zutreffende an.    

 Wolfratshausen Landkreis 

1 sehr zufrieden 24,5% 27,8% 

2 45,9% 44,6% 

3 18,5% 17,6% 

4   5,1%   4,6% 

5   4,3%   3,1% 

6 sehr unzufrieden   1,7%   2,3% 
 

9 Es gibt für ältere Menschen verschiedene Formen des Wohnens. Können Sie 
sich in den kommenden 3 Jahren eine Veränderung vorstellen? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Ja, ich möchte in eine 
Hausgemeinschaft ziehen (eigenes 
Appartement und Gemeinschaftsraum 
für alle) 

  3,1%   3,6% 

- mit mehreren Generationen 85,8% 83,8% 

- nur mit Senioren 14,2% 16,2% 

Ja, ich möchte in eine 
Wohngemeinschaft (WG-Zimmer) 
ziehen 

  0,4%   0,2% 

Ja, ich möchte eine 
Wohngemeinschaft in meinen 
Räumlichkeiten gründen 

  0,7%   0,5% 

Ja, ich möchte in ein Betreutes 
Wohnen ziehen 

  5,4%   3,5% 

Ja, ich möchte in eine kleinere 
Wohnung ziehen 

  7,7%   5,7% 

Dazu habe ich mir noch keine 
Gedanken gemacht 

22,2% 24,6% 

Nein, Veränderungen kommen für 
mich nicht in Frage 

60,5% 62,0% 
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10 Was wäre Ihnen bei einem Umzug wichtig? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Wohnen im Eigentum 59,2% 60,7% 

Wohnen zur Miete mit folgender 
Zimmeranzahl (Durchschnitt) 

33,4% 
  2,4 

32,3% 
  2,4 

Ich bräuchte Unterstützung beim 
Umzug, und zwar bei: 

  7,3%   6,9% 

 

10 Was wäre Ihnen bei einem Umzug wichtig? 

Ich bräuchte Unterstützung beim Umzug, und zwar bei:  

„Abbau, Transport, Installation, Aufbau v. Möbeln; allen Arbeiten, die erforderlich 
sind; Auf- u. Abbau, Kisten schleppen, alte Wohnung herrichten; Ausräumen u. 
Tragen; beim Tragen; Einpacken, Möbel u. Kartons tragen, Ausladen; generell; 
grundsätzlich; Installationen, Montagen; Inventar; komplette Organisation u. 
Durchführung; kompletten Umzug (Firma); Möbel packen, Wohnung ein- u. 
ausräumen; Möbeln; Möbeltransport, Einpacken; Planung, Durchführung; Räumung 
der Wohnung u. Transport; Tragen u. Transport; Transfer Möbel etc.; Transport; 
Transport Hausstand, evtl. Umbauten.“ 

11 Sollten Sie in die Situation kommen, dass Sie nicht mehr alleine wohnen 
können, weil Sie mehrmals täglich Hilfe brauchen: Welche Wohnform würden 
Sie dann wählen?  

Ich suche mir … 

 Wolfratshausen Landkreis 

eine „24-Stunden“ Betreuungskraft, die 
zeitweise bei mir Zuhause wohnt 

25,2% 25,3% 

einen Pflegeheimplatz   9,7% 11,3% 

einen Pflege-WG-Platz (eine 
Wohngruppe mit 3-12 Personen, die 
sich durch einen ambulanten Pflege- 
und Betreuungsdienst versorgen 
lassen.) 

  8,0%   6,8% 

ein Pflegeappartement (eine kleine 
abgeschlossene Wohneinheit. Die 
Pflege wird über einen ambulanten 
Pflegedienst und evtl. durch eine 
Tagespflege übernommen.) 

31,1% 29,6% 

Ich weiß es noch nicht, aber wichtig 
wäre mir… 

26,0% 27,0% 
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11 Sollten Sie in die Situation kommen, dass Sie nicht mehr alleine wohnen 
können, weil Sie mehrmals täglich Hilfe brauchen: Welche Wohnform würden 
Sie dann wählen?  

Ich weiß es noch nicht, aber wichtig wäre mir: 

„Betreutes Wohnen u. Pflege zuhause; Betreutes Wohnen, eigenes Appartement; 
bezahlbar; daheim gepflegt werden; dass es finanzierbar wäre; dass ich im eigenen 
Haus bleiben könnte; dass ich nicht von anderen abhängig bin; dass ich 
selbstbestimmt leben kann; die Nähe zur Stadt; eigenes Zimmer mit Toilette u. 
Dusche; ein eigenes großes Zimmer u. mein Kater muss mit. Auch weiß ich nicht, 
was kostet eine Unterbringung, wo und wie, reicht die Rente?; ein Einzelzimmer; ein 
selbstbestimmtes Leben u. persönlicher Kontakt zum Pflegepersonal; eine Pflege- u. 
Haushaltshilfe; Gesellschaft; gesund zu bleiben; gleich zu sterben; gut gepflegt, aber 
nicht isoliert zu sein; gut versorgt zu sein; gute Infrastruktur; gute Kommunikation; 
Angebote für die Freizeit; Wohnen mit Alt und Jung; ein größeres Heim um 
Alternativen für Bekanntschaften zu haben; gute Versorgung; In der Nähe der Kinder 
zu bleiben; in eigenem Haus u. amb. Betreuung; Kein Pflegeheim; kommt auf 
Gesundheitszustand an; Krankenschwester, die 2x kommt zur Pflege; meine Kinder; 
nach Möglichkeit zuhause; Pflege zuhause; Privatsphäre, gute soziale u. 
gesundheitliche Betreuung; schmerzfrei und schnell sterben; selbständig sein, soweit 
es möglich ist; selbständig zu bleiben; Selbständigkeit; Selbständigkeit zu erhalten; 
Selbständigkeit, soweit möglich; selbstbestimmt u. menschenwürdig zu leben; 
Selbstbestimmung so lange wie es geht; so lange wie möglich im eigenen Haus zu 
bleiben; so lange wie möglich in der Eigentumswohnung zu bleiben; unabhängig zu 
bleiben; weitgehende Selbständigkeit; Zu Hause; zu Hause zu bleiben; zuhause 
wohnen; zuhause zu sein.“ 

12 Wenn Sie an die jetzigen baulichen Verhältnisse in Ihrer Wohnung / in Ihrem 
Haus denken: Kommen Sie damit gut zurecht, oder bereitet Ihnen etwas 
Schwierigkeiten? (Mehrfachnennungen möglich) 

 Wolfratshausen Landkreis 

Ich komme mit allem gut zurecht 80,6% 83,1% 

Ich habe gewisse Schwierigkeiten, und 
zwar (Mehrfachnennungen möglich): 

19,4% 16,9% 

- im Bad 32,9% 40,1% 

- mit der Toilette 13,6% 10,6% 

- mit Zugang zum Haus 18,4% 18,6% 

- mit Stufen im Haus / in der 
Wohnung 

72,9% 68,8% 

- mit Schwellen im Haus / in der 
Wohnung 

10,0%   9,9% 

- mit Anderem 12,0%   8,6% 
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13 Wie würden Sie zurechtkommen, z.B. aufgrund von Türbreiten, Wendekreis und 
Stufen, sollten Sie auf einen Rollator angewiesen sein? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Kein Problem, ich wohne barrierefrei 30,0% 27,9% 

Ich könnte meinen Wohnraum gut 
anpassen 

34,2% 39,5% 

Ich könnte meinen Wohnraum nur 
schwer anpassen 

21,4% 16,5% 

Ich müsste mir neuen Wohnraum 
suchen 

14,4% 16,1% 

 

14 Bekommen Sie derzeit von jemandem regelmäßig Unterstützung? Bitte kreuzen 
Sie die zutreffenden Bereiche an. (Mehrfachnennungen möglich) 

 Wolfratshausen Landkreis 

Nein 68,8% 68,0% 

Ja, und zwar:  31,2% 32,0% 

- Hilfe im Haushalt 60,8% 48,5% 

- Hilfe im Garten suchen 37,1% 35,5% 

- Fahrservice 28,6% 27,2% 

- schriftliche Angelegenheiten 32,1% 31,6% 

- Sonstiges   9,4%   9,2% 

Wenn ja, wer hilft Ihnen dabei? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Partnerin / Partner 41,1% 40,9% 

Freunde / Nachbarn / Bekannte 27,6% 18,1% 

(Schwieger-)Tochter / Sohn 52,5% 54,9% 

Andere 22,7% 21,4% 
 

15 Werden Sie selbst von jemand gepflegt? (Mehrfachnennungen möglich) 

 Wolfratshausen Landkreis 

Nein 

Ja (Mehrfachnennungen möglich) 

davon: Partnerin / Partner 

92,2% 

  7,8% 

51,7% 

90,6% 

  9,4% 

46,6% 

davon Freunde / Nachbarn / Bekannte   4,2%   2,5% 

davon Tagespflegeanbieter   4,2%   4,0% 

davon (Schwieger-)Tochter / Sohn 51,1% 44,1% 

davon Pflegedienst 44,8% 34,4% 

davon Andere   0,0%    6,9% 
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16 Kennen Sie folgende Angebote? Nutzen Sie diese bzw. würden Sie diese bei 
Bedarf nutzen?   
 Wolfratshausen Landkreis 

 Nutze 
ich 

Würde 
ich 
nutzen 

Kenne 
ich nicht 

Nutze 
ich 

Würde 
ich 
nutzen 

Kenne 
ich nicht 

Ambulanter Pflegedienst   5,4% 91,1%   3,5%   5,1% 89,9%   5,0% 

Betreuungsgruppe   1,6% 42,0% 56,4%   1,8% 35,7% 62,4% 

Betreuung stundenweise 
zu Hause 

  2,2% 86,1% 11,8%   2,3% 83,5% 14,3% 

Essen auf Rädern   3,2% 92,2%   4,6%   2,6% 88,2%   9,2% 

Hausnotruf   9,3% 87,2%   3,5%   7,1% 86,1%   6,8% 

Haushaltshilfe   8,7% 84,6%   6,7%   7,7% 84,9%   7,4% 

Kurzzeitpflege   0,7% 90,9%   8,4%   1,4% 86,3% 12,3% 

Pflegeheim   2,9% 77,1% 20,0%   3,6% 70,7% 25,7% 

Pflege-WG   2,0% 55,6% 42,4%   2,3% 50,3% 47,4% 

Tagespflege   1,5% 87,7% 10,8%   1,7% 80,6% 17,6% 

Verhinderungspflege   7,4% 41,5% 51,1%   4,3% 39,8% 55,9% 

24-Std-Betreuung   1,8% 77,4% 20,8%   2,8% 72,7% 24,5% 
 

17 Wenn Sie bereits Hilfe erhalten, kommen Sie mit der Hilfe gut zurecht oder 
haben Sie einen offenen Bedarf wie Nachtversorgung, Haustierbetreuung, 
etc.? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Ja, die Hilfe ist ausreichend 86,9% 85,1% 

Nein, ich bräuchte weitere Hilfe 13,1% 14,9% 
 

18 Liegt bei Ihnen ein Pflegegrad vor, oder haben Sie einen beantragt? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Nein 90,9% 90,6% 

Ja, Pflegegrad   7,6%   8,5% 

- Pflegegrad 1   4,9% 16,6% 

- Pflegegrad 2 62,5% 47,2% 

- Pflegegrad 3 12,9% 21,3% 

- Pflegegrad 4   9,7%   7,8% 

- Pflegegrad 5 10,0%   7,1% 

Pflegegrad ist beantragt   1,5%   0,8% 
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19 Benötigen Sie eines der folgenden Hilfsmittel, wenn Sie unterwegs sind? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Gehstock   7,3%   5,6% 

Rollator („Gehwagen“)   9,1%   7,5% 

Rollstuhl   1,7%   1,8% 

Anderes   2,8%   1,8% 

Keines 79,1% 83,3% 
 

20 Falls Sie aktuell keine Hilfe brauchen, von wem hoffen Sie aus Ihrem Umfeld in 
einem Fall der Pflegebedürftigkeit Unterstützung in folgenden Bereichen zu 
erhalten? (Mehrfachnennungen möglich) 

 Wolfratshausen Landkreis 

Hilfe im Haushalt 65,8% 63,8% 

Fahrservice 42,6% 44,8% 

Hilfe im Garten 33,2% 33,1% 

Pflege / Betreuung 45,4% 43,3% 

schriftliche Angelegenheiten 25,1% 26,2% 

Sonstiges   0,9%   1,6% 

 

Wenn ja, von wem der folgenden Personen erwarten Sie diese Unterstützung? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Partnerin / Partner 55,3% 56,0% 

Freunde / Nachbarn / Bekannte 19,9% 16,3% 

(Schwieger-)Tochter / Sohn 51,0% 56,2% 

Andere 17,3% 15,1% 
 

20 Falls Sie aktuell keine Hilfe brauchen, von wem hoffen Sie aus Ihrem Umfeld in 
einem Fall der Pflegebedürftigkeit Unterstützung in folgenden Bereichen zu 
erhalten? (Mehrfachnennungen möglich) 

Wenn ja, von wem der folgenden Personen erwarten Sie diese Unterstützung? 

Andere: 

„24 Std. Pflege; Amb. Pflegedienst; ambulante Pflegedienste; Außenstehende; 
bezahltes Personal; Bruder; Bruder, Nichte; Bürger für Bürger; die jetzt schon helfen; 
Dienste; bezahltes Personal; Enkel; Familie; Gärtner; Haushälterin; Haushaltshilfe, 
Gärtner; Hilfsdienste; Inst. Gemeinde; Krankenschwester; Nahestehende; Nichte; 
öffentl. Stelle od. Pflegekasse; Offizielle; Pflegebetreuung; Pflegedienst; 
Pflegedienst, Haushaltshilfe; professionelle Betreuung; Professionelle Hilfe; 
Schwester u. Neffe; Seniorendienst, Pflegedienst; Seniorenheim; soziale Dienste.“ 
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21 Leisten Sie selbst für einen Angehörigen, Bekannten oder Nachbarn 
regelmäßig Hilfe im Alltag? (Mehrfachnennungen möglich) 

 Wolfratshausen Landkreis 

für Angehörige/n 16,7% 19,6% 

für Nachbar/n   6,8%   6,2% 

für Bekannte/n   3,4%   5,2% 

für andere Person/en   2,0%   2,2% 

nein, ich leiste keine regelmäßigen 
Hilfen für Andere 

67,2% 64,5% 

Wenn ja, um welche Hilfen handelt es sich? (Mehrfachnennungen möglich) 

 Wolfratshausen Landkreis 

Hilfe beim Einkaufen 14,5% 13,0% 

Hilfe im Haushalt   7,5%   9,0% 

Hilfe im Garten   4,7%   7,3% 

Kinderbetreuung   1,6%   5,3% 

Pflege / Betreuung   8,9%   7,7% 

Fahrservice 12,3% 11,6% 

Seelische Betreuung   8,5%   8,0% 

Andere   1,3%   3,2% 
 

22 An wen wenden Sie sich oder wo suchen Sie, wenn Sie Fragen zum Thema 
Älterwerden, Pflege oder Betreuung haben? (Mehrfachnennungen möglich) 

 Wolfratshausen Landkreis 

Familien- oder Freundeskreis 63,6% 62,8% 

Hausarzt / Arzt 60,9% 56,5% 

Landratsamt   6,5%   8,8% 

meine Stadt / Gemeinde 17,0% 16,0% 

Soziale Einrichtung (z.B. 
Caritas/BRK/AWO/VdK) 

36,7% 31,9% 

Internet 24,5% 24,8% 

Tageszeitung   6,9%   7,6% 

Andere   1,9%   2,5% 

Ich weiß nicht, an wen ich mich 
wenden könnte 

  4,4%   5,7% 
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23 Wie bewerten Sie Ihre Kontakte zu anderen Personen? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Ich habe viele Freunde und Familie in 
meiner Nähe 

38,6% 50,7% 

Ich habe wenige Kontakte, aber diese 
reichen mir aus 

53,3% 43,2% 

Ich wünsche mir mehr Kontakte   8,1%   6,1% 

- und würde einen Besuch z.B. 
durch die Nachbarschaftshilfe 
wünschen 

37,9% 26,9% 

- und würde einen (Senioren-) 
Treffpunkt besuchen wollen 

74,6% 62,2% 

- und würde ein kostenfreies 
„Telefon-Ratsch-Angebot“ 
ausprobieren wollen 

  8,5% 17,0% 

 

24 Engagieren Sie sich ehrenamtlich? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Ja, in folgenden Bereichen 
(Mehrfachnennungen möglich): 

20,5% 23,6% 

- Sport 17,4% 23,0% 

- Soziales 38,3% 35,9% 

- Kirche 33,6% 25,0% 

- Kultur 14,4% 17,8% 

- Umwelt   8,2%   8,7% 

- Anderes: 

„16 jähr. Flüchtling; Arbeitsgericht; 
AWO WOR; Bürger für Bürger 
Wolfratshausen; Fairer Handel; 
Feuerwehr; Hilfe für Geflüchtete; 
Internat. Frauengruppe; 
Kommunalpolitik; Lesepatin 
Grundschule; Mannschaftsführer 
Tennis; Partnerschaftsverein; 
Politik; Tierheim; Wasserwacht.“ 

19,1% 25,1% 

Ich engagiere mich im Durchschnitt ca. 
x Stunden pro Monat 

10,0 12,6  

Im Moment nicht, ich würde mich aber 
gerne ehrenamtlich engagieren, und 
zwar in folgenden Bereichen 
(Mehrfachnennungen möglich): 

 

  8,4%   9,1%  
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- Sport 17,7% 21,5% 

- Soziales 49,6% 49,8% 

- Kirche   0,0%   5,4% 

- Kultur 23,3% 27,4% 

- Umwelt 28,3% 28,7% 

- Anderes 

„Kunst / Malerei; Politik; 
Tierschutz.“ 

10,4%   7,6% 

Nein, daran habe ich kein Interesse 
bzw. ist mir nicht möglich 

66,3% 67,3% 

 

25 Kennen bzw. nutzen Sie folgende Angebote?   
 Wolfratshausen Landkreis 

 Bereits 
genutzt 

Kenne 
ich 

Nicht 
bekannt 

Bereits 
genutzt 

Kenne 
ich 

Nicht 
bekannt 

Betreuungsstelle   3,1% 26,5% 70,4%   2,4% 26,5% 71,2% 

Ehrenamtsbüro Senioren   1,6% 19,7% 78,7%   0,8% 17,1% 82,0% 

Mobile Seniorenhilfe   1,6% 28,7% 69,7%   0,9% 22,4% 76,8% 

Selbsthilfekontaktstelle   0,0% 11,8% 88,2%   0,5% 14,6% 84,9% 

Senioren-Info-Telefon, Tel. 
08041/505280 

  1,0% 17,6% 81,4%   0,3% 16,5% 83,2% 

Wohnraumberatung   0,6% 10,6% 88,8%   0,4%   9,6% 89,9% 

Seniorenkompass 
(Broschüre) 

  5,1% 22,9% 72,0%   2,4% 23,2% 74,4% 

SeniorenInfo (Broschüre)   6,5% 28,5% 65,1%   3,8% 26,5% 69,6% 

Alzheimer Gesellschaft 
Isar-Loisachtal  

  1,1% 23,9% 75,0%   0,5% 15,2% 84,3% 

Arbeitskreis für Menschen 
mit Behinderung 

  0,6% 18,8% 80,6%   0,5% 16,8% 82,7% 

Computer Senioren   2,7% 26,0% 71,3%   2,8% 27,3% 69,9% 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung EUTB  

  0,0%   4,8% 95,2%   0,2%   5,1% 94,7% 

Fachstellen pflegende 
Angehörige 

  1,1% 19,7% 79,1%   0,8% 16,4% 82,9% 

Pflegeberatung meiner 
Pflegekasse auf Wunsch 
bei mir Zuhause 

  5,8% 25,8% 68,4%   5,8% 25,7% 68,5% 

Seniorenbeauftragte der 
Stadt / Gemeinde 

  3,1% 33,2% 63,7%   1,4% 38,7% 59,9% 

Seniorenbeirat des 
Landkreises 

  1,6% 18,4% 80,0%   0,5% 16,6% 82,9% 
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26 Wie können Sie folgende Einrichtungen erreichen?  
(Mehrfachnennungen möglich)   
 Wolfratshausen Landkreis 

 zu Fuß 
oder mit 
dem 
Fahrrad 

mit 
dem 
Auto 

mit den 
öffent-
lichen 
Ver-
kehrs-
mitteln 

ich 
komme 
gar 
nicht 
mehr 
hin 

zu Fuß 
oder 
mit 
dem 
Fahr-
rad 

mit 
dem 
Auto 

mit den 
öffent-
lichen 
Ver-
kehrs-
mitteln 

ich 
komme 
gar 
nicht 
mehr 
hin 

Lebensmittel-
geschäfte 

80,6% 48,7%   8,6%   2,9% 62,8% 60,0%    9,7%   4,3% 

Apotheke 81,4% 36,4%   7,2%   2,3% 58,1% 54,9%    8,7%    3,9% 

Bank / Sparkasse 73,3% 39,9%   8,8%   3,5% 56,7% 54,0%  8,7% 4,1% 

Post / Poststelle 65,4% 45,7%   9,2%   3,5% 57,2% 53,3%  7,4% 4,4% 

Gastwirtschaft 68,0% 41,2%   8,1%   4,1% 58,4% 49,7%  6,8% 5,4% 

Hausarzt 68,5% 45,3% 10,3%   2,0% 48,4% 60,0%  9,0% 3,2% 

Kirche 61,6% 24,6%   5,1%   7,4% 55,7% 34,5%  4,5% 6,8% 

Freizeitangebote 50,4% 47,0% 10,9%   6,7% 43,8% 51,1%  9,1% 7,1% 

Bushaltestelle 78,0%   9,9%   1,4%   4,1% 72,3% 14,2%  2,6% 5,2% 
 

27 Wenn Sie selbst nicht mehr Auto und Fahrradfahren könnten, wie könnten Sie 
voraussichtlich Ihren Alltag, Einkauf, Hausarzt und Apotheke organisieren? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Meine Kinder / Schwiegerkinder 
würden mich fahren 

49,7% 55,0% 

Ich würde Taxi fahren 47,4% 39,7% 

(Ich würde die öffentlichen 
Verkehrsmittel nutzen 

57,0% 45,9% 

Ich würde über Nachbarschaftshilfe 
gefahren werden 

12,6% 12,0% 

Ich würde das Mitfahrbankerl (darauf 
sitzend, erkennen Vorbeifahrende, 
dass Sie im Auto mitgenommen 
werden möchten) nutzen 

  8,1%   8,0% 

Für meine Mobilität würde ich 
Folgendes brauchen: 
 

  5,7%   6,0% 

 

 „Bessere Busverbindung; Betreuung; E-Fahrstuhl; E-Dreirad u. E-Rollstuhl; entspr. 
Fahrzeug; Freunde; Geh-wagerl; manchmal Begleitung; meine Frau; ÖPNV in der 
Nähe; Rollator; Rollstuhl; sichere Fuß-/Radwege; Spezialfahrrad; Treppenlift 
Treppenhaus.“ 

 



 

13 
Auswertung: MODUS Wirtschafts- und Sozialforschung GmbH Bamberg 2021 

Bürgerbefragung 

Ergebnisse für die  
Stadt Wolfratshausen 

28 Welche Einrichtungen oder Angebote für Ältere fehlen Ihnen in Ihrer näheren 
Umgebung oder überhaupt in Ihrer Gemeinde / Stadt? (Mehrfachnennungen 
möglich) 

 Wolfratshausen Landkreis 

Geschäfte des täglichen Bedarfs 10,8% 16,3% 

Treffpunkte, und zwar 12,0% 13,5% 

- Davon:Wirtshaus 21,1% 30,1% 

- Davon: Café 76,8% 58,7% 

- Davon: Seniorentreff 37,7% 44,0% 

Hausarzt   2,2%   9,3% 

Fachärzte, und zwar: 

„Hautarzt; Kardiologe; Kardiologe, 
Lungenfacharzt; mehr Auswahl; 
Neurologie; Pulmologie.“ 

  3,2%   9,8% 

Apotheke   1,6% 12,0% 

Post   8,2%   9,0% 

Bank   7,7% 10,4% 

CarSharing   3,7%   5,4% 

Freizeit-, Bewegungs- und 
Bildungsangebote: 

„Am Vormittag; Gymnastik; 
Schwimmbad; Senioren-Computer-
Kurs in WOR; Seniorengerecht für 
Anfänger; Theater, Kino.“ 

  2,9%   4,6% 

Ruhebänke: 

„Bei Geschäften, Einkaufszentren; 
Bushaltestellen mit 
Unterstellmöglichkeit; Gelting bei 
Wolfratshausen am Kanal; im Park; in 
Waldram; keine Möglichkeit mehr, 
alles verbaut; Mühlpointweg bei der 
Bahnunterführung; Radweg von 
Waldram nach Farchet; 
Sauerlacherstr., vor allem zum 
Bahnhof; Stadtgebiet; Stadtkern; 
überall; vor den Wohnzentren in 
Stadtmitte; vor der Sparkasse 
(Ärztehaus); wo keine Hundeabfälle 
sind; WOR, Waldram; zu den 
Geschäften.“ 

 

  6,8%   6,7% 
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Öffentlich zugängliche Toiletten: 

 „…Die ausgeschildert u. sauber sind; 
Altstadt; am Rand von Waldram; an 
mehreren Stellen; Bahnhof; Bahnhof, 
Busbahnhof - längere Öffnungszeiten; 
City / Altstadt; Einkaufszentren; 
Friedhof; Geschäfte, Stadt; 
grundsätzlich; in allen größeren 
Geschäften; in der Stadt; in ganz 
WOR; in Waldram, in Nantwein 
(beides WOR); Innenstadt 
Wolfratshausen; Lidl, Aldi, Rewe; 
Loisachweg, Bergwaldweg; mehrere 
saubere, nicht nur Rathaus; Nähe 
Märchenwald; Rathaus; Raum Farchet 
/ WOR; S-Bahnstationen; in der Stadt; 
sollten immer geöffnet u. sauber sein; 
Stadt; Stadtgebiet; Stadtmitte; 
Stadtzentrum; Waldram und Farchet; 
Waldram, Farchet; Wolfratshausen; 
WOR, Waldram.“ 

18,1% 15,2% 

Anderes: 

„Geschäft für Haushaltswaren; kein 
Lebensmittelgeschäft in der 
Innenstadt; Lebensmittelgeschäft im 
Zentrum; Schwimmbad; Sozialstation 
für ältere Menschen mit Mittagstisch; 
Supermarkt in der Marktstraße in 
Wolfratshausen.“ 

  2,0%   3,6% 

 

29 Kennen Sie in Ihrer Gemeinde / Stadt Angebote, wie z.B. Kaffeenachmittage,  
Informationsveranstaltungen, Ausflüge etc. speziell für Ältere? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Ja, vom Hörensagen 57,1% 51,6% 

Ja, bereits in Anspruch genommen 11,7% 11,3% 

Nein, aber ich hätte Interesse   8,3%   9,3% 

Nein und habe auch kein Interesse 22,9% 27,7% 
 

30 Gibt es eine Sache, die Sie sich dringend von Ihrer Kommune oder dem 
Landkreis wünschen würden? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Nein 57,7% 66,4% 

Ja, von der Kommune 27,1% 28,7% 

Ja, vom Landkreis 14,4% 20,1% 
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30 Gibt es eine Sache, die Sie sich dringend von Ihrer Kommune oder dem 
Landkreis wünschen würden? 

Ja, von der Kommune: 
„aktive Information über vorhandene Hilfsangebote mit entspr. Kontaktreferenz - 
incl. Dienstleister; anderen Bürgermeister; Ausflugsfahrten; Barrierefreie Gehwege, 
rollstuhlgerecht; Bäume in der Innenstadt erhalten; Befahrbare Gehwege für 
Rollator-Nutzer; bei erforderlicher Vorsprache ohne Termin bzw. Wartezeiten; 
Belebung der Altstadt Wolfratshausen; Belebung der Innen- / Altstadt mit 
Geschäften d. tägl. Bedarfs (v.a. Lebensmittel); bessere Einkaufsmöglichkeiten im 
Stadtbau (Spezialgeschäfte); Bessere Fahrradwege; Bessere Radwege und -
verbindungen (Schlaglöcher z.B. Grubigsteinstr.); Bessere Verbindung zu den 
Einkaufsmöglichkeiten; zu große Wartezeiten mit Stadtbus; besseren Ausbau der 
Fahrradwege; bezahlbaren Wohnraum; Bürgersteige absenken für 
rollstuhlgerechtes Fahren; viele Ärzte nicht mit Rollstuhl zu erreichen; Dass der 
hintere Friedhofseingang in WOR ohne Treppe wäre für Menschen mit 
Behinderungen und Rollator.; dass die Stadt Wolfratshausen attraktiver wird; dass 
Fahrradfahrer mehr auf die Fußgänger achten - auch auf Gehwegen: bitte klingeln; 
die Innenstadt sollte besser u. schöner gestaltet werden; ein Café; ein 
Lebensmittelgeschäft in der Altstadt von WOR; Ein Lebensmittelgeschäft mit dem 
notwendigsten des täglichen Lebens in unserer Marktstraße - jetzt haben wir nur 
KIK, NKD usw. hier.; ein Schwimmbad in Wolfratshausen; Eindeutige 
Unterstützung des KKH WOR; Erhalt der Kreiskrankenhäuser WOR; Erhaltung 
Kreisklinik; Fahrdienst für Schwerbehinderte; Fahrradständer im Dorf 
(Hauptstraße) u. Toiletten in allen größeren Geschäften; Fahrradwege ausbauen; 
Freizeitangebote für Ältere; Fußgängerüberweg v. Eichenweg über die 
Sauerlacherstr.; u. weiteren Fußgängerüberweg für Schießstädterstr.; Fahrradweg 
für Königsdorferstr.; Fußgängerzone Wolfratshausen; Gehwege müssten in ganzer 
Breite genutzt werden können; Geschäfte des täglichen Bedarfs; im neuen 
Hallenbad Geretsried Wassergymnastik für Senioren; Kaufhaus; Kleine, nette 
Geschäfte u. Lebensmittelladen in der Innenstadt; Parkanlagen; günstige 
Wohnungen; S7 zweigleisig bzw. weniger Störungen, 20 Min. Takt; kleinen Park, 
Bänke am Loisachufer im Westen; Krankenhäuser (Pflege nach OP's etc.) u. 
Pflegeeinrichtungen häufiger überprüfen; Kulturelle Angebote, Lesungen, 
Gesprächskreise, Bildungsbausteine; Lebensmittelgeschäft in der Altstadt 
Wolfratshausen, gerade für ältere Leute; Leinenpflicht für Hunde strenger 
kontrollieren; Loisachufer aufhübschen, Sitzgelegenheiten erweitern; mehr 35-
40qm Wohnungen mit separater Küche; mehr Angebote für die Jugend und für 
Ältere; mehr ausgezeichnete Fahrradwege, weniger Parkplätze; mehr 
Geschwindigkeitskontrollen in den 30er Bereichen, Schulwege u. 
Kindergartenwege entschärfen; mehr Miteinander, weniger Rechthaberei. V.a. 
dass Behörden nicht gegeneinander kämpfen. Jeder beharrt auf seinem Recht, 
koste es was es wolle.; mehr Parkplätze; mehr Radwege; mehr Ruhebänke um 
längere Strecken zu den Geschäften zu Fuß zu erledigen, ansonsten ist Autofahrt 
zwingend.; offene Räume für Alte u. Junge, beheizt, zum Treffen, Reden, Kaffee 
trinken, Malen, Lesen; einem Ort der Begegnung, ein Kommen u. Gehen u. 
Wohlfühlen miteinander; öffentl. Verkehrsmittel incl. S-Bahn frei oder billiger; 
Parkhaus Märchenwald; Parkplätze; Rad-/Gehwege nicht von Hecken 
überwuchert, öffentl. Toiletten, die gepflegt u. ausgeschildert sind; Radständer im 
Ort; Radwege; Radwege nicht an Straßen; Radwege, Parkplätze, Stadtzentrum mit 
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Vielfalt (Infrastruktur); schnellere Bearbeitung von Anträgen; Schwimmbad mit 
öffentl. Badezeiten, die auch Berufstätige nutzen können; Schwimmbad mit 
Senioren-Schwimmen; Schwimmbad, nicht lauter Billig-Läden wie Kik, Tacco etc.; 
Seniorengerechte Wanderungen; Stadtbus auch am Wochenende; sichere 
Verkehrswege zu Einkaufszentren; Zebrastreifen; Sicherere Radwege, 
barrierefreie Überwege, mehr Rücksicht auf Fußgänger bei Ampelschaltung; 
Steigerung der Angebote u. der Attraktivität in der Innenstadt (WOR); Steuerung 
Lkw-Verkehr; stolperfreie Gehsteige, bessere Fahrradwege; übersichtliche 
öffentliche Verkehrsverbindungen; Unrat, Müll, Zigarettenkippen am S-Bahnhof, 
Busbahnhof etc. wegwerfen unter Strafe stellen.; Verbesserung des Verkehrs, um 
das Rad besser nutzen zu können; Verbesserung von Fuß- u. Radwegen 
(Aufschütten von riesigen Pfützen) z.B. Zugang Waldram - Isarradweg; Verbot von 
Feuerschalen in Wohngebieten; Kontrolle von Holzkohle-Kaminen - 
Geruchsbelästigung; Verdichtung des Nahverkehrs; weniger "Autofeindlichkeit", 
genügend Parkplätze für Pkw, es werden leider immer weniger.; weniger Baulärm; 
weniger Zuzug, da auch keine Parkmöglichkeiten für Besucher da sind; Zuschuss 
für eine Haushaltshilfe.“ 
 
Ja, vom Landkreis:  
„365,00 Euro Ticket für gesamten S-Bahn-Bereich; Ausbau / Erstellung von 
Fahrradwegen z.B. Königsdorf Richtung Bad Tölz und Egling Richtung Bad Tölz; 
Ausbau des Tierschutzes; Ausbau von Besuchsdiensten; Ausflugsfahrten; bessere 
Anbindung öffentliche Verkehrsverbindungen; Bessere Busverbindung in die 
Berge; bessere Busverbindung nach Bad Tölz; bessere Straßenverbindungen, 
Radwege, moderne IT-Technik; besseren Ausbau der ortsverbindenden 
Fahrradwege; bezahlbaren Wohnraum; dass nicht so viele Leute herziehen u. alles 
verbaut wird; ein sehr gutes Krankenhaus; eine entsprechende Befragung für junge 
Familien; Erhalt der Kreiskrankenhäuser WOR; Fahrradwege ausbauen; 
kostenlose Nutzung der öffentl. Verkehrsmittel innerhalb des Landkreises; 
Krankenhaus WOR MUSS bestehen bleiben; mehr Radwege; mehr sichere 
Radwege; Mieten sind zu teuer; Schnellbuslinien; Schwimmmöglichkeit für ältere 
Personen in Wolfratshausen; Sicherere Radwege; dass WOR vom Landkreis nicht 
benachteiligt wird u. Ämter u. dergleichen erhalten bleiben.; Tempo 30 Zonen 
Überwachung; Lärmbekämpfung im Wohnbereich - Wärmepumpen; 
Umgehungsstraße in Wolfratshausen; verbilligte S-Bahn; Verbindungswege 
zwischen den Orten (z.B. Bad Tölz - Geretsried); Verkehrsberuhigung, geringere 
Lärmbelästigung; Zebrastreifen, Geschwindigkeitskontrollen; Zweigstelle 
Fahrerlaubnisbehörde in Wolfratshausen od. nachmittags mehr Fahrten Bus 379 
Wolfratshausen - Bad Tölz Behördenzentrum.“ 

31 Gibt es ein weiteres Thema, das Sie uns mitteilen wollen? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Nein 79,9% 83,3% 

Ja 20,1% 16,7% 
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31 Gibt es ein weiteres Thema, das Sie uns mitteilen wollen? 

Ja: 
„30er Zonen sind zu wenig gekennzeichnet z.B. Märchenwald; Alte u. Kranke sind 
in Deutschland ein lästiges Übel, das viel kostet u. viel zu viel Zeit benötigt. Schade 
um das Geld für diese unsinnige Umfrage. Bin 61 J., berufstätig u. gesund, was 
soll ich auf die Frage antworten, was in 3 Jahren sein soll. Kümmert euch um die 
Kranken u. Pflegebedürftigen in Krankenhäusern u. Pflegeeinrichtungen, damit sie 
wegen Personalmangel nicht verhungern u. verdrecken. Hier denke ich an die 
geriatrische Abtl. Krankenhaus WOR.; Ampelphasen "grün" sind oft zu kurz; 
Ausbesserung der Radwege, bessere Radwege in der Stadt u. z.B. WOR - 
Geretsried; keine hohen Bordsteinkanten; bei starkem Schneefall - Hilfe für 
Räumung der Hauseinfahrt; Bessere Busanbindung an entferntere Städte von 
WOR - Tölz, Murnau, Weilheim, Penzberg; bessere Nahversorgung, leerstehenden 
Wohnraum nutzen, Grünflächen erhalten, Parkplätze vergrößern; besserer Ausbau 
von Radwegen; bezahlbaren Wohnraum schaffen; die hohen Mieten sind mit 
kleiner Rente schwer zu bezahlen. Zuschüsse gibt es ja nur für Hartz IV…; 
Bildungshilfe für Kinder; Bitte eine Info-Broschüre / Katalog für Möglichkeiten für 
Senioren; Bitte setzen Sie sich dafür ein, dass bei der Diskussion um das 
Rentenalter berücksichtigt wird, wieviele Menschen zwischen 60-67 bereits Hilfe 
benötigen. Außerdem denke ich, dass eine Befragung v. Senioren, die noch 
Vollzeit arbeiten die Bedürfnislage hilfsbedürftiger Senioren verfälscht.; Das 
Krankenhaus in Wolfratshausen soll bleiben u. die Gehwege müssten radfrei u. 
ohne Sträucher begehbar sein.; Das Wolfratshauser Krankenhaus soll erhalten 
bleiben.; dass das Landratsamt keine Abriss-Genehmigungen erteilt, wenn der 
Stadtrat ein Gebäude schützen will (sh. Alpenstraße WOR); dass die Hecken nicht 
in den Gehsteig reichen (Schießstätterstr.) in WOR; dass in Geretsried nicht so viel 
gebaut wird, da wir im Verkehr ersticken; dass nicht mehr auf engem Raum gebaut 
wird (enge Siedlungen); den ebenso unnötigen wie teuren Ausbau der S7 durch 
Elektrobusse ersetzen; Der Fahrradweg an der Loisach von der Einmündung 
Gartenstraße bis Brücke Weidach sollte breiter sein u. wenn möglich geteert 
werden - wegen der Pfützen nach Regen, um trockenen Fußes oder Rades 
unterwegs zu sein.; Die vorhandenen sinnvollen Radwege sollten besser gepflegt 
werden und die sinnlosen Radstreifen auf der Straße entfernt werden. Sie sind 
teilweise gefährlich.; dringend benötigter Wohnraum für kleinere bezahlbare 
Wohnungen; Es ist sehr erfreulich, dass unser Bürgermeister (WOR) die Straßen 
so häufig reinigen lässt.; Es wäre schön, wenn wir wieder eine richtige Innenstadt 
in Wolfratshausen hätten und nicht nur Baustellen.; Fahrdienste zu Ärzten 
(Spezialisten, die weiter weg sind) z.B. Bezirk München; Faulhaberstraße - stupide 
rechts vor links Regelung an drei unübersichtlichen Straßenmündungen; Frage 
warum die meisten Seniorenheime immer ganz weit draußen sind z.B. hier 
Schweigwall; Für Rollstuhlfahrer u. Begleitperson in WOR schwierig; Heime sollten 
nicht privat sein, da Kosten ständig erhöht werden; gesund bleiben; Graffitis überall 
an Wänden, Unterführungen, Bänken, Brücken, Trafohäuschen, S-Bahnen u. 
Zügen - warum wird da nichts unternommen?; Grünflächen erhalten u. möglichst 
noch erweitern; Gute Fahrradwege; Fußgängerzone; Verdacht auf Elektro-Smog; 
Pumpgeräusche nachts v. Firmen evtl. Photovoltaik - Nachts Stress, kein 
erholsamer Schlaf, viele Fälle v. Brustkrebs bei Nachbarinnen u. Krebs bei jungen 
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Nachbarn; illegale Zuwanderungen sofort zurückweisen; Internet nicht 
ausreichend; Kabelempfang (Fernsehen) manchmal schlecht; Krankenhaus in 
WOR erhalten; Krankenkasse in WOR; leichterer Zugang zum Behinderten-
Parkausweis - alte Regelung; mehr Akzeptanz für ältere Menschen; mehr 
erschwinglicher Wohnraum für junge Leute; mehr Gesetzeskontrolle für alle; mehr 
Infrastruktur, Investitionen für Bevölkerung in Sport, Tel./Internet (Turnhallen, 
Schwimmmöglichkeiten, Leichtathletik, Volleyball); Pflege meiner Mutter im 
Pflegeheim ist ausreichend, aber nicht optimal. Knappe Zeit, wenig 
Deutschkenntnisse…; Rücksichtsvolleres Verhalten von Radfahrern auf 
Gehsteigen; S-Bahn-Parkplätze erweitern; solche Umfragen sollten öfters 
durchgeführt werden. Die Ergebnisse sollten in der Presse bekannt gemacht 
werden.; Tempo 30 auf allen Straßen in der Stadt Wolfratshausen; Ungerechtigkeit 
bei der Verteilung des Bürgerpreises. Betrifft: 5 Jahre 8 Std. / Woche Deutsch für 
Ausländer in Hammerschmidschule ehrenamtlich; von den zwei Stadtbussen sollte 
jeder eine eigene Richtung bekommen; Wer genehmigt, dass große Flächen 
zugepflastert werden? Keine Lastwagen in der Stadt, die bis in den 2.Stock 
reichen, die Straßen kaputt machen u. kaum bei 30 km/h bremsen können. 
Radfahrer sollten auch geschützt werden, kombinierte Rad- u. Gehwege haben 
weniger Unfälle zur Folge als Radfahrer auf der Straße.; zu viel Zuzug von 
Menschen, daher großer Autoverkehr.“ 
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32 Angaben zur Person. 

 

Sind Sie erwerbstätig? 

 Wolfratshausen 

Gesamt   Jg.1955 o.früher 

Landkreis 

Gesamt   Jg.1955 o.früher 

Ja, in Vollzeit  12,6%   1,4% 13,9%  3,3% 

Ja, in Teilzeit   6,0%   1,8%   6,7%   2,9% 

Ja, stundenweise   5,4%   5,5%   6,8%   6,6% 

Nein  76,0% 91,2% 72,7% 87,3% 

Sind Sie …?     
 Wolfratshausen Landkreis 

weiblich 55,5% 54,2% 

männlich 44,5% 45,8% 

Divers   0,0%   0,0% 

 

Wie alt Sind Sie? 
 Wolfratshausen Landkreis 

60<65 22,8% 24,1% 

65<75 31,9% 35,3% 

75+ 45,3% 40,7% 

Kommen Sie mit Ihrem Haushaltseinkommen alles in allem gut zurecht? 

 Wolfratshausen Landkreis 

Ja, (sehr) gut 65,0% 61,6% 

Ja, aber es ist kein großer Spielraum 
vorhanden 

31,3% 33,8% 

Nein, eher nicht   3,6%   4,6% 
 

  

Stichprobenumfang: 546 

Repräsentativitätsgewichtung nach Alter und Geschlecht. 


